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Thomas Bauer:
Bildung für den Bau: 52 Mio. DM in die Zukunft investiert

(bbiv) München. Für 52 Millionen DM wurde das BauindustrieZentrum Stockdorf des Bayerischen Bauindustrieverbandes neu erbaut. Leistungs- und Kompetenzzentrum der Bayerischen Bauindustrie – diesen Anspruch hat das 1937 als Lehrbaustelle entstandene, heute modernste Bildungszentrum der deutschen Bauwirtschaft zu erfüllen. Die Voraussetzungen wurden durch den vom Freistaat Bayern mit knapp 40, vom Bund mit ca. 7 Prozent geförderten Um- und Neubau geschaffen.

Die bayerische Bauindustrie gewinnt im harten Wettbewerb auf dem seit 4 Jahren rückläufigen deutschen Baumarkt außerhalb Bayerns Marktanteile hinzu. Diese starke Position zu halten und weiter auszubauen, erfordert hohe Anstrengungen in der Aus- und Fortbildung. Dazu Professor Dipl.-Kfm. Thomas Bauer, soeben im Amt bestätigter Präsident des Bayerischen Bauindustrieverbandes, anläßlich der Einweihung des Bau​industrieZentrums am 28. April: „Eine Branche ist nur überlebensfähig, wenn sie Voraussetzungen für eine innovative Zukunftsbewältigung schafft.“ Mit der Investition in das BauindustrieZentrum Stockdorf demonstriere die Bayerische Bauindustrie erhebliches Vertrauen in die Zukunft.

Das neue BauindustrieZentrum Stockdorf gibt den Unternehmen der Bayerischen Bauindustrie kompetente Unterstützung bei der Aufgabe, sich auch in schwieriger konjunktureller Lage erfolgreich auf einen anspruchsvollen Markt im rasanten Wandel einzustellen. Mit sechs hochwertig ausgestatteten Werkhallen, neun Lehrsälen und Labors, modernen Konferenzmöglichkeiten und umfassendem Service- und Freizeitangebot bietet der architektonisch anspruchsvolle Neubau dafür alle räumlichen Voraussetzungen. Auch die moderne technische Ausstattung entspricht dem qualitativ hohen und vielseitigen Anspruch, der in Bauberufen heute an Aus- und Fortbildung gestellt wird.

Die Leistung des Zentrums in der Aus- und Weiterbildung lag 1998
– trotz der laufenden Bauarbeiten – bei ca. 17.500 Tagewerken (Auszubildende in Baufach-, Metall- und kaufmännischen Berufen; Vorarbeiter, Werk- und geprüfte Poliere, Bau- und Baumaschinentechnik, umfassendes berufsbegleitendes Seminarangebot).
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